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44 1.92. Parlamentarische Vorstösse 

Postulat Marceline Stettler und Mitunterzeichnende betreffend 
Verbesserung der Informationspolitik; Erheblicherklärung 

Präsident: Die Antwort des Gemeinderates liegt schriftlich vor. Die Postulantin hat das 
Wort. 
 
Marceline Stettler, GFL: "Das Postulat rennt grundsätzlich offene Türen ein", steht in der 
Antwort des Gemeinderates. Das ist der erste Satz auf meinem Blatt. Da es schon bald 
23.30 Uhr ist, erspare ich euch meinen Mittelteil und lese einfach den letzten Satz vor, im 
Vertrauen darauf darauf, dass ich kein Eigentor schiesse. Der letzte Satz lautet: "Ich dan-
ke dem Gemeinderat für sein Wohlwollen und euch für eure Zustimmung." 
 
Präsident: Wünscht der Gemeinderat ergänzende Bemerkungen? 
 
Stefan Funk, Gemeindepräsident: Nur ein kurzer Satz. Der Gemeinderat hat den Inhalt für 
seine Klausurtagung bereits festgelegt, ein Thema davon ist Informationspolitik und das 
andere ist das Kulturkonzept. Der Gemeinderat schlägt euch vor, das Postulat entgegen-
zunehmen. 
 
Präsident: Bemerkungen aus dem Rat? 
 
Markus Burren, SVP: Herr Präsident, geschätzte Anwesende. Die SVP Fraktion wird das 
Postulat nicht einfach durchwinken. Wir werden diesem Postulat nicht zustimmen. Es 
werden Fragen gestellt bei welchen uns die Antworten schon lange klar sind. Ich habe 
den Eindruck, dass man am liebsten die Kommissionsprotokolle auf der Homepage der 
Gemeinde aufschalten möchte. Diese gehören jedoch nicht an die Öffentlichkeit. Die 
Kommissionsmitglieder sind gewählt, das wurde heute Abend schon erwähnt. Kommissi-
onsmitglieder sind verpflichtet gewisse Sachen für sich zu behalten. Die Beschlüsse ge-
hören nicht auf die Homepage der Gemeinde. Die Homepage der Gemeinde ist ein Vor-
zeigebeispiel. Wir sind dafür ausgezeichnet worden. Wer etwas sucht, der findet es auch. 
Sogar ich, und ich bin nicht sehr bewandert im Internet. Eine Antwort auf alle diese Fra-
gen. Man soll in Zollikofen leben. Das heisst, gebt, nicht einfach am Morgen die Kinder an 
der Tagesstätte ab und setzt euch an den Computer. Lebt in Zollikofen und nehmt am 
Vereinsgeschehen teil. Tretet in die Politik ein und nehmt öffentliche Ämter wahr. Dann 
erfährt man etwas. Dann muss man nicht im Internet recherchieren um seine Meinung zu 
bilden und diese dann im Parlament in belehrenderweise kund zu tun. Man muss einfach 
hier leben, dann bekommt man die entsprechenden Antworten. 
 
Präsident: Weitere Meinungen aus dem Rat? Das ist nicht der Fall. Wir schreiten zur Ab-
stimmung über die Erheblicherklärung dieses Postulats. 
 
Abstimmung: 
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Das Postulat Marceline Stettler und Mitunterzeichnende betreffend Verbesserung 
der Informationspolitik wird grossmehrheitlich erheblich erklärt. 
 
 
 
 
 
Für getreuen Protokollauszug 
 
ZENTRALE DIENSTE 
 
 

 


